
ANFRAGE 

des Abgeordneten Dr. Walter Rosenkranz 
und weiterer Abgeordneter 
an die Bundesministerin für Bildung und Frauen 

betreffend mangelhaftes Schulverwaltungsprogramm "SOKRATES" 

Unter Lehrern ist das Schulverwaltungsprogramm SOKRATES leider ein 
Grund anhaltender Kritik. Die Firma bitmedia nennt als Vorteile: 

• Schul-, Schüler- und Lehrerverwaltung in einem System 
• Alle Schularten und Schulformen werden unterstützt 
• Intuitiver prozessorientierter Programmaufbau garantiert einfache pro-

zessorientierte Bedienung 
• Einfacher Zugriff über den Webbrowser 
• Keine lokale Installation erforderlich 
• Enge Zusammenarbeit mit dem Bundesministerium für Bildung und 

Frauen und den meisten Ländern 
• Regelmäßige zentrale Programmupdates 

Zu dieser Aufzählung teils diametral verlaufen die von Lehrern geäußerten 
Kritikpunkte an SOKRATES: 

• Mangelhafter Support - Verbesserungsvorschläge bleiben liegen, weil 
für deren Umsetzung kein Geld vorhanden ist 

• Nicht selbsterklärend - man benötigt mehr Zeit wie beim alten System, 
da SOKRATES teilweise fehlerhafter als dieses ist 

• Mangelhafte Schulung der Administratoren, was eine zusätzliche Be­
lastung der Lehrkräfte bedeutet 

• Derzeit keine Unterstützung SOKRATES' der neuen Reife- und Dip­
lomprüfung (RDP) 

• Zusätzlicher Administrationsaufwand für Lehrkräfte, um im Selbststudi­
um mangelhaften Support und fehlende Schulungen zu kompensieren 

• Unverbindliche Übungen sind nur unter Schwierigkeiten anzulegen 
• Fehler sind nachträglich nur durch den Administrator behebbar 

In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abgeordneten an die 
Bundesministerin für Bildung und Frauen die folgende 

Anfrage 

1. Wer verantwortet die Entscheidung, SOKRATES anzuschaffen? 
2. Was werden Sie unternehmen, um dem Vorwurf eines mangelhaften 

Supports durch SOKRATES zu begegnen? 
3. Falls nichts, warum nicht? 
4. Was werden Sie unternehmen, um dem Vorwurf einer mangelhaften Ein­

schulung der SOKRA TES-Administratoren zu begegnen? 
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5. Falls nichts, warum nicht? 
6. Was werden Sie unternehmen, um dem Vorwurf der Nicht-Unterstützung 

SOKRAlES' der RDP zu begegnen? 
7. Falls nichts, warum nicht? 
8. Was werden Sie unternehmen, um den Vorwürfen gegenüber SOKRA­

lES, die durch eine mangelhafte Dotierung begründbar sind, zu begeg­
nen? 

9. Falls nichts, warum nicht? 
10. Wie viel kostete die Anschaffung SOKRAlES'? 
11. Auf welche Höhe belaufen sich die laufenden Wartungs- ua -Kosten für 

SOKRAlES? 

) C.q. 
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